
Fighting through the Shadows of Present

Fighting through the Shadows of Present

Von Kakarotto

Kapitel 1: Prolog

Rauch... Feuer... Der Geruch von verbranntem Fleisch. All das stieg Brascar in die Nase,
während er sich langsam durch die Trümmern der zerstörten Städte bewegte. Sein
Schwanz schwang und zuckte unruhig in der Luft hinter ihm und reagierte auf das
helle Licht des am Himmel stehenden Vollmonds. Er widerstand dem Drang in das
Licht zu sehen. Plötzlich vernahm er ein Schreien. Ein Babygeschrei, das ganz in der
Nähe war. Brascar sah sich um, folgte seinem Gehör um das Bündel zu finden. Nach
einigen Metern wurde er fündig. Mit ernster Miene sah er auf das weinende Kind
herab. Der Junge musste erst wenige Tage alt sein. Er streckte die Handinnenfläche
nach ihm aus und sammelte sein Ki zu einer Energiekugel. Das Weinen des Kindes
verstummte und es sah mit großen Augen in die finstere Miene des Mannes.
Irgendetwas hielt ihn zurück, das Baby zu töten. Plötzlich ertönte ein gellender Schrei
hinter ihm. Brascar drehte sich um und sah eine junge Frau, die nach ihrem Baby
schrie. Mit einem Mal, begrub ein riesiger Fuß eines Ouzarus die junge Mutter unter
sich. Wieder sah Brascar zu dem Kind, was zu Schluchzen begann. Behutsam nahm er
das Baby auf den Arm und begab sich mit ihm in die Lüfte hinaus aus der Stadt.
Schnell flog Brascar durch einen Wald in eine dortige Höhle und verbrachte die Nacht
dort mit dem Bündel.

Ein kleines Lagerfeuer loderte vor ihnen und Brascar hielt das Baby schützend in
seinen Armen fest. Am nächsten Morgen öffnete Brascar seine Augen und sah in die
Augen des Kindes, was ihn freundlich anlächelte und eine Hand nach seinem Gesicht
ausstreckte. Brascar ließ zu, dass der Kleine seine Nase packte und lächelte leicht.
Daraufhin erhob er sich und sah hinaus. Er hörte Jubelrufe in etwas weiterer
Entfernung. Brascar beschloss nachzusehen. Er flog durch den Wald zurück in die
zertrümmerte Stadt in der sich die Saiyajins in ihrer menschlichen Form versammelt
hatten und laute Jubelrufe ausstießen.
"Lang Lebe König Vegeta! Lang Lebe König Vegeta!", riefen sie und hoben die rechte
Hand die zur Faust geballt war gen Himmel entgegen. Und der König wandte seine
Worte seinem Volk zu:
"Einen bedeutenden Tag schreiben wir heute in der Geschichte unseres Volkes: Den
Sieg über die Tsufurujins! Und die Eroberung des Planeten Plant!" Der König hielt kurz
inne bevor er fortfuhr:
"Und vom heutigen Tage an, benenne ich diesen Planeten Plant in Vegeta um, um
dem Universum den Stolz der mächtigsten Kriegerrasse zu zeigen!"
Brascar sah sich die Siegesrede des Königs aus sicherer Entfernung an und sah dann
besorgt auf den kleinen Tsufurujin in seinem Arm. Es dürfte niemals raus kommen,
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dass er, ein Saiyajin dem König treu ergeben, einen Tsufurujin vor der Eroberung der
Saiyajins gerettet hat. Das würde ihm das Leben kosten... und dem des Kindes gleich
mit...
Und so begann der Aufbau des neuen Königreichs auf Vegeta und mit ihm ein neues
und schweres Leben für den kleinen Toki...
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